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NDB-Artikel
 
Kropff, Franz Xaver Jesuit, * 20.1.1691 Tirschenreuth (Oberpfalz), † 22.6.1746
München.
 
Genealogie
V Johs. Petrus, Stadtschreiber u. Steuerbeamter;
 
M Ursula Christ;
 
B →Joseph (s. 2).
 
 
Leben
K. trat 1710 in Ingolstadt in die Gesellschaft Jesu ein und legte 1721 seine
feierlichen Gelübde ab. Er lehrte an verschiedenen Kollegien seines Ordens
die Humaniora und Rhetorik, bis er mit der Geschichtsschreibung der
Oberdeutschen Ordensprovinz beauftragt wurde. 1736 verfaßte er eine
Studienordnung für die Lehranstalten seiner Provinz, die im wesentlichen
den Studienplan der österr. Regierung für die Gymnasien von 1764 prägte.
K. betont darin die Pflege der deutschen Sprache von den ersten Klassen an.
Auch seine Wörterbücher dienen der Pflege des deutschen Wortschatzes.
In den letzten 8 Jahren seines Lebens schrieb er eine „Histoira Provinciae
Societatis Jesu Germaniae Superioris“ (2 Bde., 1746, 1754), die den Zeitraum
bis 1640 umfaßt. K. ist darin bemüht, nur sichere Quellen zu benutzen, ohne
Vorurteile zu schreiben und neben ordenseigenen Quellen auch außenstehende
zu berücksichtigen.
 
 
Werke
Weitere W u. a. Ratio et via recte atque ordine procedendi in litteris
humanioribus aetati tenerae tradendis, 1736, dt. Ausg.: Erläuterungsschrr. z.
Studienordnung d. Ges. Jesu, 1898;
 
Amalthea Italiana et Latina, 1737;
 
Amalthea Germanica et Latina, 1739, 1753.
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ADB-Artikel
 
 
Kropf: Franz Xaver K., Jesuit, geboren am 20. Januar 1691 zu Tirschenreuth
(Baiern), † am 22. Juni 1749 zu München. Er trat am 27. September 1710 in die
Gesellschaft Jesu ein und wirkte später längere Zeit als Lehrer der Rhetorik.
— Litterarisch bethätigte sich K. besonders als Mitarbeiter an der großen
Geschichte der oberdeutschen Provinz der Gesellschaft Jesu; er verfaßte den
4. Theil derselben: „Historia Provinciae Societatis Jesu Germaniae Superioris ab
anno 1611 ad annum 1630“ (Monachii 1746) und noch einen großen Theil des
fünften (... „ab anno 1631 ad annum 1640“, Augustae Vindelicorum 1754), den
nach seinem Tode Weitenauer vollendete und herausgab. Außerdem erschienen
von K. die Schriften: „Ratio et via recte atque ordine procedendi in literis
humanioribus aetati tenerae tradendis“ (Monachii 1736); „Amalthea Germanica
et Latina, hoc est: Index locuples dictionum ex Germanicis Latinarum de
omni rerum genere, ad comparandam copiam bonae probataeque Latinitatis,
collectus in commodum juventutis Germanicae literarum studiosae“ (zuerst wol
schon vor 1737 erschienen, dann Dilingae 1739; eine italienische Bearbeitung
Trento 1737).
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